
Veranstaltungs- und Prüfungsmerkblatt Frühjahrssemester 2023

6,302: Recht und Staat

ECTS-Credits: 6

Überblick Prüfung/en
(Verbindliche Vorgaben siehe unten)
Dezentral ‑ schriftliche Hausarbeit (einzeln) (50%)
Prüfungszeitpunkt: Vorlesungszeit
Dezentral ‑ schriftliche Prüfung (mit definierter Prüfungsdauer) (50%, 120 Min.)
Prüfungszeitpunkt: Vorlesungszeit

Zugeordnete Veranstaltung/en
Stundenplan ‑‑ Sprache ‑‑ Dozent
6,302,1.00 Recht und Staat ‑‑ Deutsch ‑‑ Frei Christoph 

Veranstaltungs-Informationen

Veranstaltungs-Vorbedingungen
Keine formalen Vorbedingungen ‑ Was hilft, ist Interesse an politischer Ideen‑ und Realgeschichte ebenso wie an der vertieften
Auseinandersetzung mit staatswissenschaftlichen Konzepten und ihrer Anwendung.

Lern-Ziele

(1) Wissen und Verstehen: Vertrautheit mit dem liberalen, demokratischen Verfassungsstaat westlicher Prägung und Tradition.
(IK)

(2) Vergleichen, Relativieren: Bewusstsein für die historische und kontextuelle Bedingtheit staatlicher Institutionen. (IK und VK)

(3) Verbesserung fundamentaler Fertigkeiten: Lesen, Denken, Schreiben. (Hausarbeit) VK

Veranstaltungs-Inhalt

Der Staat ist ein unerschöpfliches Thema. Er wirft Fragen auf ‑ politische und weltanschauliche Fragen, ökonomische und
historische, ideengeschichtliche und ethische. Die traditionelle Staatslehre ist denn auch eine Wissenschaft, in der ‑ aus heutiger
Sicht ‑ viele Disziplinen zusammenfinden.

Die im ʺInternational Affairsʺ‑Programm angebotene Vorlesung über Recht und Staat versteht sich denn auch als
interdisziplinäres Propädeutikum ‑ als eine Einführung also, die Grundfragen stellt und Grundlagen für spätere Vertiefungen
legt. Ziel dieser Einführung ist ein verbessertes Verständnis des gewaltenteiligen Verfassungsstaates westlicher Prägung und
Tradition. Warum gibt es diesen Staat überhaupt, und woher kommen seine formalen Institutionen? Auf welche Probleme
antworten sie, wie wurden und werden sie legitimiert? Wie haben sie sich im Lauf der Zeit entwickelt? Wo findet sich dieser
Staatstyp heute? Bleibt er auf Europa, auf den globalen Westen beschränkt?

Unsere Perspektive ist weder rein empirisch (ʺwie es istʺ) noch rein normativ (ʺwie es sein sollteʺ). Wir fragen nach beiden Seiten
hin, und stets nach Hintergründen: Warum sind die Verhältnisse so, wie sie sind?

Veranstaltungs-Struktur und Lehr-/Lerndesign
Die Veranstaltung wird wöchentlich in dreistündigen Sitzungen durchgeführt. Im Rahmen eines vorbereitenden Selbststudiums
sind jeweils Texte zu lesen ‑ Texte, die wir in den Vorlesungen aufnehmen und diskutieren, und Texte, die Ihnen dabei helfen, Ihre
Hausarbeit zu schreiben.
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Veranstaltungs-Literatur
Die als Pflichtliteratur deklarierten Texte können zu Semesterbeginn bei der Skriptenkommission bezogen werden.

Veranstaltungs-Zusatzinformationen

Bei Fragen zum Kursinhalt wenden Sie sich bitte an Vanessa Jansche (wissenschaftliche Assistenz) oder an Christoph Frei.

Prüfungs-Informationen

Prüfungs-Teilleistung/en

1. Prüfungs-Teilleistung (1/2)

Prüfungs-Zeitpunkt und -Form
Dezentral ‑ schriftliche Hausarbeit (einzeln) (50%)
Prüfungszeitpunkt: Vorlesungszeit

Bemerkungen
Bearbeitung von Fragen zu einem (ʺIhremʺ) Staat

Hilfsmittel-Regelung
Freie Hilfsmittelregelung

Die Hilfsmittel sind durch die Studierenden grundsätzlich frei wählbar. Allfällige Einschränkungen werden im Hilfsmittelzusatz
durch die zuständigen Dozierenden definiert.

Hilfsmittel-Zusatz
Keinerlei Einschränkungen, was die Quellen betrifft.

Prüfungsart
analog

Prüfungs-Sprachen
Fragesprache: Deutsch
Antwortsprache: Deutsch

2. Prüfungs-Teilleistung (2/2)

Prüfungs-Zeitpunkt und -Form
Dezentral ‑ schriftliche Prüfung (mit definierter Prüfungsdauer) (50%, 120 Min.)
Prüfungszeitpunkt: Vorlesungszeit

Bemerkungen
Drei bis vier offene Fragen

Hilfsmittel-Regelung
Closed Book

Die Benutzung von Hilfsmitteln ist grundsätzlich untersagt. Davon ausgenommen sind Taschenrechnermodelle der Texas
Instruments TI‑30‑Serie sowie, mit Ausnahme von Sprachprüfungen, zweisprachige Wörterbücher ohne Handnotizen. Alle
darüber hinaus erlaubten Hilfsmittel müssen die Dozierenden im Abschnitt «Hilfsmittelzusatz» des Veranstaltungs‑ und
Prüfungsmerkblattes explizit aufführen; diese Aufführung ist abschliessend.

 

Die Beschaffung der Hilfsmittel, wie auch die Sicherstellung deren Funktionsfähigkeit, ist ausschliesslich Sache der Studierenden.

Hilfsmittel-Zusatz
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Über Sprachwörterbücher hinaus: keinerlei weitere Hilfsmittel.

Prüfungsart
analog

Prüfungs-Sprachen
Fragesprache: Deutsch
Antwortsprache: Deutsch

Prüfungs-Inhalt

Gegenstand der Semesterarbeit (schriftliche Hausarbeit, einzeln, dezentral, Gewichtung 50 Prozent) sind konkrete, durch Los
bzw. Ziehung individuell zugeteilte Staaten. Zu Beginn des Semesters zieht jede(r) Studierende den Namen eines souveränen
Staats ‑ und arbeitet das konkrete Fallbeispiel anhand vorgegebener Fragen auf.

Grundlage und Gegenstand der schriftlichen Prüfung (dezentral, Gewichtung 50 Prozent) sind alle Vorlesungen und
Diskussionen einerseits, die im Reader versammelten Texte anderseits ‑ mit anderen Worten: der gemeinsam bearbeitete Stoff des
Kurses ohne die individuell bearbeiteten Fallbeispiele.

Prüfungs-Literatur
Die Pflichtliteratur wird zu Beginn des Semesters als Reader abgegeben.

Wichtige Hinweise

Bitte beachten Sie, dass nur dieses Merkblatt, sowie der bei Biddingstart veröffentlichte Prüfungsplan verbindlich sind
und anderen Informationen, wie Angaben auf StudyNet (Canvas), auf Internetseiten der Dozierenden und Angaben in den
Vorlesungen etc. vorgehen.

Allfällige Verweise und Verlinkungen zu Inhalten von Dritten innerhalb des Merkblatts haben lediglich ergänzenden,
informativen Charakter und liegen ausserhalb des Verantwortungsbereichs der Universität St.Gallen.

Unterlagen und Materialien sind für zentrale Prüfungen nur dann prüfungsrelevant, wenn sie bis spätestens Ende der
Vorlesungszeit (KW21) vorliegen. Bei zentral organisierten Mid‑Term Prüfungen sind die Unterlagen und Materialien bis
zur KW 12 prüfungsrelevant.

 

Verbindlichkeit der Merkblätter:

Veranstaltungsinformationen sowie Prüfungszeitpunkt (zentral/dezentral organisiert) und Prüfungsform:  ab
Biddingstart in der KW 04 (Donnerstag, 26. Januar 2023);
Prüfungsinformationen (Hilfsmittelregelung, Prüfungsinhalte, Prüfungsliteratur) für dezentral organisierte
Prüfungen: in der KW 12 (Montag, 20. März 2023);
Prüfungsinformationen (Hilfsmittelregelung, Prüfungsinhalte, Prüfungsliteratur) für zentral organisierte Mid‑Term
Prüfungen:  in der KW 12 (Montag, 20. März 2023);
Prüfungsinformationen (Hilfsmittelregelung, Prüfungsinhalte, Prüfungsliteratur) für zentral organisierte
Prüfungen:  zwei Wochen vor Ende der Prüfungsabmeldephase in der KW 15 (Montag, 10. April 2023).
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